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Start in den Sommer
Kunterbuntes Programm als Summer-Opening

11. Juni ’10, 14.00–18.00 Uhr
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wird etwas geboten. Verwenden Sie auch 

an diesem Tag fleißig ihre LOOSDORFCard, 

denn wer am 11. Juni die meisten Punkte 

sammelt, bekommt diese von der Loosdorfer 

Wirtschaft Aktiv verdoppelt!

Positives Echo 
Um Rückmeldungen zur LOOSDORFCard 

zu bekommen organisierte die Loosdorfer 

Wirtschaft aktiv ein Gewinnspiel. Alle 

Karteninhaber waren eingeladen, über 

Ihre Erfahrungen mit der LOOSDORFCard 

zu berichten. Obmann Marion Plank freute 

sich über die durchgehend positiven 

Stellungnahmen und bedankte sich bei den 

GewinnerInnen für Ihre Teilnahme. Bei der 

Preisübergabe erhielten die GewinnerInnen 

jweils 2.500 Bonuspunkte 

Marion Plank, Obmann LWA

3	 Regentage, dann kommt wieder Sonne!

	 Stellenangebote, Immobilien

4	 Selbst Sonnenstrom produzieren

	 … und bis zu € 12.000,-- Förderung 

	 kassieren

	

5	 Neu: Kinderfreunde in Loosdorf

	 Programm für mehr Kinderlachen

6	 Absetzbarkeit von Kinder-

	 betreuungskosten

	 Tipps vom Steuerberater

	

7	 Kleine Ursachen – große Wirkung

	 Wie Unternehmer klemmenden 

	 Gaspedalen und tödlichem Quargel 

	 vorbeugen können

	 Facettenreiche Trendfrisuren

8	 Kurz geantwortet

	 „Welche Themen bewegen Sie der-

	 zeit? Was wird in Ihrer Familie oder im 

	 Freundeskreis zurzeit heftig diskutiert?“

9	 Das ängstliche Schulgespenst –

	 „Alles meins“

	 Fortsetzungsroman für Kinder 

	

10	 Gemeinde- & Pfarrfest, 27. Juni ’10

	 Traditionell, festlich, originell

11	 LOOSDORFCARD

	 Punkten und Vorteile nützen …

	

12	 Mobil mit s Auto-Leasing

	 Die Finanzierung mit wenig 

	 Kapitaleinsatz

13	 Start in den Sommer am 11. Juni

	 Akteure und Künstler in Loosdorfs

	 „easy-morning“: 

	 Guten Morgen, McDonalds!

	

14	 So macht Ernährungsumstellung 

	 Spaß

	 Sind Sie mit sich im Reinen?

	 Gesichtsreinigung, der Beginn 

	 guter Gesichtspflege

15	 Bildung, Kultur und Freizeit 

	 bis August 2010

	 Veranstaltungskalender
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Liebe Leserinnen 

und Leser!

Acht Wochen 

Ferien und jede 

Menge Sommer-Spaß 

stehen bevor, ehe 

der Ernst der Schule 

wieder beginnt. Die 

Loosdorfer Wirtschaft 

verlängert dieses Jahr 

den Sommer, indem sie ihn schon früher 

startet: Am 11. Juni 2010, nachmittags,  findet 

der „Start in den Sommer“ in zahlreichen 

Loosdorfer Geschäften statt. 

Unter dem Motto – wenn der Sommer 

nicht mehr weit ist – werden Sie schon 

vor den Geschäften eingeladen etliche  

Künstler und Artisten zu bestaunen. In den 

Betrieben gibt es Angebote, Wettbewerbe, 

Gewinnspiele,  Ausstellungen mit dem Titel 

„Der Sommer hört nie auf“, Kollektionen  und 

außergewöhnliche Beratungen – einfach 

mehr Sommer für Alle! Besuchen Sie uns 

mit Ihrer ganzen Familie – für jedes Alter 

Aus der Gemeinde
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Die Gewinner des LOOSDORFCard Gewinnspieles (v.l.n.r.): Ernst Modlik (Gewinner), Carina 

Schreiber – Fa. Alfery, Franz Holzapfel – Volksbank, Marion Plank – Radio Plank u. Obmann der 

LWA, Michaela Nader (Gewinnerin), Helmut Eckel (Gewinner) und Dkkfm. Laurentius Mayrhofer  – 

ljm Werbeagentur; Nicht im Bild Gewinnerin Inge Scheiber;

LOOSDORF bewegt – 07/2010Editorial & Inhalt
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Die Gemeinde

ratswahlen sind ge

schlagen, der neue 

Gemeinderat ist an

gelobt, die ersten 

Arbeitssitzungen sind 

terminisiert. Aber 

schon jetzt weiß jeder 

engagierte Kom

munalpolitiker, dass 

die kommenden Jahre für die Gemeinden 

um Vieles schwieriger sein werden als die 

vergangenen. Die Einnahmen sinken emp-

findlich, die Ausgaben für Soziales und das 

Gesundheitswesen steigen stetig, ein Ende 

dieses Trends ist derzeit nicht absehbar. 

Dies sind Tatsachen, die auch die Bürger 

zu spüren bekommen werden: Vieles, was 

durch die Kommunen in der Vergangenheit 

an Serviceleistungen, Investitionen und 

Unterstützungen locker möglich war, wird es 

in Zukunft weniger oder gar nicht mehr geben 

können. Die Folgen der Wirtschaftskrise 

haben auch die Gemeindeebene erreicht. 

In diesem Szenario ist wohl jedem zu 

danken, der sich auf kommunalpolitischer 

Ebene engagiert, an welcher Stelle, in wel-

cher Funktion, in welchem Ort auch immer. 

Denn es gibt in nächster Zeit wenig zu vertei-

len, nichts zu gewinnen, aber viel zu verlieren. 

Es ist keine Zeit für Schönwetterpolitiker; 

Regentage, dann kommt wieder Sonne!
Steherqualitäten sind gefragt!

Meine – zugegeben sehr persönliche 

– Sicht der Dinge ist folgende: So problema-

tisch die Situation auch ist, sie ist für mich 

auch motivierend! Es reizt mich, auch in 

wirtschaftlich trüben Zeiten Verantwortung 

als Bürgermeister wahrzunehmen, zu mei-

ner Gemeinde zu stehen und trotz allem 

etwas weiterzubringen, Projekte und Ideen 

umzusetzen, auch wenn dies in Zukunft um 

ein Vielfaches mühevoller und aufwändiger 

sein wird! Dies mag vielleicht überheblich 

und vermessen klingen, ist aber im wahrsten 

Sinne des Wortes für mich ein „Auftrag“, ein 

Motto, „es zu schaffen“.

Man darf keineswegs die derzei-

tigen Rahmenbedingungen auf die leichte 

Schulter nehmen, man muss die Umstände 

realistisch sehen, aber Arbeiten und die 

Ärmel aufkrempeln hat noch allemal mehr 

gebracht als nur zu jammern, ständig 

„schwarz“ zu sehen  oder gar zu resignieren! 

Und auf Regen wird wieder Sonne folgen, 

auch wenn manche meinen, dass der kom-

munalpolitische Regenmantel für lange Zeit 

zu unserem wichtigsten Kleidungsstück wer-

den wird!

RR Josef Jahrmann, Abg u. Bgm.
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Albrechtsberg, Baugründe (ab 720m²) – neue 

Siedlung im Kreuzfeld. Preis/m² € 51,-- Kontakt: 

0676/ 565 8789 oder martin.fischer@catv-bauer.at

Loosdorf, Wohnung zu vermieten – 80 m², Auto

abstellplatz, Gartenbenützung, evtl. teilmöbliert

Kontakt: michi_kreimel@hotmail.com

Loosdorf, 2 Zimmer-Mietwohnung – Zentrum, 

1. Stock, 46 m²; Miete incl. BK € 344,- Info:  

0664/8368722  oder www.remax.at/1621-455

Loosdorf, Eck-Bauparzelle in der Prandtauer

straße, 1097 m², teil-/erweiterbar, eben, Info: 

0664/8368722 oder www.remax.at/1621-386

Loosdorf, 35 m² Wohnung – VZ, Küche, WZ, SZ, 

DU/WC, Info: 02754/6391, fleischerei.putz@aon.at

Loosdorf, 55m² Wohnung – Lechner-Mühle, 1. 

Stock, Autoabstellplatz, großer Abstellraum;

Info: 0676/ 90000635 oder r.taborsky74@gmx.at

Albrechtsberg, schönes Baugrundstück

in der Tannengasse, 787 m², ruhige Siedlungslage, 

Bauklasse I+II, Kontakt: 0680 / 11 55 630 oder  

baugrund.albrechtsberg@gmail.com 

Neuwertiges Pflegebett mit Matratze

Info unter Tel. 0699 81 71 99 57

Dipl. Gesundheits- und

Krankenschwestern/-

pfleger und Pflegehelfer

Innen sowie HeimhelferInnen für den Raum 

Loosdorf-Mank gesucht – mit Freude am selbst

ständigen Arbeiten im Team, flexibel und engagiert, 

Führerschein B, abgeschlossene Berufsausbildung. 

Wir bieten eigenverantwortliches Aufgabengebiet, 

flexibles Arbeitszeitmodell, attraktives Einkommen, 

km-Geld oder Dienstauto, Diensthandy, etc. Info: 

Volkshilfe Melk, Bezirksleitung DGKS Ilse Lenk,  

0676 / 8700 27113, Mail: ilse.lenk@noe-volkshilfe.at

Immobilien

Verkaufe

Offene Stellen

Aus der Gemeinde

 

 

 

 
 

  

 

… und wann beginnen 

Sie mit dem 

„perfekten Frühstück“?

Info, Beratung 
und Betreuung:

Rita Edtbrustner
Otto-Glöckelstraße 2a
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/87837002



Klimaschutz hat in Niederösterreich 

einen hohen Stellenwert. Das zeigt sich 

auch daran, dass die Förderungen für 

nachhaltige Energiegewinnung erneut 

erhöht wurden. Wer sich noch heuer für die 

Errichtung einer Photovoltaikanlage ent-

scheidet, kann mit einem Zuschuss von 

€ 3.000,– pro installiertem kWp rechnen. 

Selbst Sonnenstrom produzieren …

Bei einer maximal geförderten Nenn

leistung von vier Kilowatt peak summiert 

sich das auf € 12.000,– pro Eigenheim. 

Geschenkt! Denn dieser Betrag wird gemäß 

des NÖ Wohnbaumodells als nicht rückzahl-

barer Zuschuss ausbezahlt (höchstens 50% 

der Investitionssumme). Ein überaus gün-

stige Gelegenheit also, sein persönliches 

Energiekonzept fit für die Zukunft zu machen. 

Großes Potenzial für die Senkung der lau-

fenden Energiekosten besteht vor allem bei 

Eigenheim-Sanierungen. Nicht zuletzt deshalb 

steht die Förderaktion des Landes heuer unter 

dem Motto „Jetzt Sanieren. Bares Kassieren.“

Stromrechnung ersparen, 
Klima schützen

Wer langfristig planen will, ist mit einem 

eigenen Solarkraftwerk jedenfalls auf der 

sicheren Seite. Die Sonne wird uns zumin-

dest noch in den nächsten 4,5 Milliarden 

Jahren verlässlich mit kostenloser Energie 

beliefern. Die Technologie zur Erzeugung 

von eigenem Sonnenstrom ist heute bereits 

gut ausgereift. Das vom Taschenrechner, der 

Sonnenlicht in Strom umwandelt, bekann-

te Prinzip, funktioniert auch in größeren 

Dimensionen bestens. Durch die eigene 

Photovoltaikanlage können sogar mehr als 

100% des Strombedarfs gedeckt werden. 

Beim Loosdorfer Installationsunternehmen 

Neidhart beschäftigt man sich schon viele 

Jahre mit Solarenergie-Lösungen. Ein großer 

Vorteil für alle, die sich für die Errichtung 

einer Photovoltaik-Anlage interessieren, aber 

selbst noch keine Zeit hatten, sich in dieses 

Thema zu vertiefen.

Ganz besonders die bestechende 

Ökobilanz der schadstofffreien Technologie 

hat es Geschäftsführer Josef Prinz angetan: 

„Erneuerbaren Energieformen gehört die 

Zukunft. Wir wollen mit unserem Angebot 

einen Beitrag dazu leisten, unseren Kindern 

eine lebenswerte Umwelt zu hinterlassen.“ 

Auch das Argument der vergleichsweise 

hohen Anschaffungskosten ist rasch ent-

kräftet: „Die Installation einer Solar- oder 

Photovoltaik-Anlage ist eine einmalige 

Investition, die den Bewohnern 25–30 Jahre 

Gratis-Energie liefert. Dem gegenüber ste-

… und bis zu c 12.000,-- Förderung kassieren.

Friedrich Neidhart GesmbH

3382 Loosdorf, Linzer Straße 49, T 0 27 54/62 54

E office@neidhart.at www.neidhart.at

i

hen relativ hohe, regelmäßig steigende 

Energiekosten. So gesehen verkürzt sich 

natürlich auch der Zeitraum, in dem sich eine 

Solaranlage amortisiert kontinuierlich."

Sinnvolle Investition: 
GreenTech made in Austria

Nicht zuletzt liefert auch die aktuelle 

Wirtschaftskrise einen guten Grund, ernsthaft 

über ein Solartechnik-Projekt nachzudenken. 

Österreich ist sowohl bei der Entwicklung 

und Fertigung von Solarkomponenten, 

als auch bei Photovoltaikkomponenten 

Spitzenreiter in Europa. So gesehen sorgt 

jede Investition zur Nutzung der Sonnenergie 

auch dafür, dass die Wertschöpfung im Land 

und Arbeitsplätze erhalten bleiben.

Interessiert an den Solar-Förderungen? 

Für ein unverbindliches Informationsgespräch 

stehen Ihnen die Spezialisten von Neidhart 

jederzeit zur Verfügung.  
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Selbst Sonnenstrom produzieren und bis zu 

12.000,- Euro Förderung kassieren..
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Selbst Sonnenstrom produzieren …
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LOOSDORF bewegt – 07/2010 Vereine berichten

thomasWOLFkg 
VERSICHERUNGS-MAKLER 

Mit Sicherheit auf den • gebracht! 

freiheitsliebend 

 

Der Wolf ist unabhängig  
und scheut Knebelverträge. 

 

 

www.thomas-wolf.at 

 

 

w
w

w
.lj

m
.a

t, 
Fo

to
: F

ot
ol

ia
.d

e

Die Kinderfreunde sind die größ-

te Familienorganisation Österreichs. Die 

Ortsgruppe Loosdorf hat sich das Ziel 

gesetzt, Veranstaltungen zum Wohle unserer 

Kinder zu organisieren. Der Verein ist nicht als 

Baby-Sitting-Service zu verstehen, sondern 

als Unterstützung bzw. kleine Entlastung der 

Familie. Gemeinsam mit unseren Kindern pla-

nen wir, sowohl lehrhafte aber vor allem auch 

spielerische Nachmittage und Tage gemein-

sam zu verbringen. Mit beispielsweise einer 

„Naturwanderung“ möchten wir unseren 

Kleinen bereits im frühen Alter die heimische 

Pflanzen- und Tierwelt näher bringen.

Einen Vorstand für diesen Verein zu fin-

den, war absolut kein Problem, und hier wol-

len wir uns auch kurz vorstellen:

•	 Vorsitzende und Stellvertreter: 

	 Anita Astelbauer und Christoph Papst

•	 Kassierin und Stellvertreterin: 

	 Manuela Motl und Tamara Kainz

•	 Schriftführerin und Stellvertreterin: 

	 Corinna Sattler und Karin Stern

•	 Kassenprüfer und Stellvertreter: 

	 Peter Pumpler und Dominik Kienast

•	 Beisitzer: Stefan Eßbüchel und 

	 Kathrin Stern

Natürlich freuen wir uns sehr darüber, 

dass sich bereits einige engagierte Personen 

gefunden haben, um uns bei unseren 

Veranstaltungen zu unterstützen. Wir wären 

aber für weitere (Start-) Hilfen, in welcher 

Form auch immer, sehr dankbar.

Für den Beginn plant der frischgegrün-

dete Verein für die Kinder und Familien in 

Loosdorf u.a. die Durchführung folgender 

Varanstaltungen:

•	 Spielenachmittage 

•	 Wir holen den Spielbus der Kinderfreunde 

NÖ nach Loosdorf

•	 Sommerfest mit verschiedensten 

	 Spiel- und Lernstationen

•	 Naturwanderung mit fachlicher	  

Unterstützung durch Frau Ulrike Eßbüchel

•	 Kasperltheater

Um auch möglichst viele unserer Ideen 

noch in diesem Jahr umsetzen zu können, 

begannen wir bereits am 28. April 2010 mit 

dem ersten Spielenachmittag im Clubraum 

der Losensteinhalle. An diesem Nachmittag 

Neu: Kinderfreunde Ortsgruppe Loosdorf

durften wir bereits die ersten Interessenten 

begrüßen. Gemeinsam mit den Kindern zwi-

schen zwei und zwölf Jahren in Begleitung 

ihrer Eltern verbrachten wir einen abwechs-

lungsreichen Nachmittag.

Da wir ein möglichst abwechslungs-

reiches Programm bieten möchten,  wurde 

bereits mit einer Sammelaktion von Spielen 

und Büchern gestartet. Spiele und Bücher – 

geeignet für Kinder zwischen zwei und zwölf 

Jahren, die Sie nicht mehr benötigen, können 

Sie zu den Amtsstunden in der Gemeinde 

Loosdorf für den guten Zweck abgeben.  Für 

Fragen und sachdienliche Anregungen ste-

hen wir gerne zur Verfügung.  

Kinderfreunde Ortsgruppe Loosdorf

Anita Astelbauer, M 0680/1155045

www.noe.kinderfreunde.at/bezirkmelk

i

Der Gründungsvorstand der Kinderfreunde Loosdorf mit Bürgermeister Joschi Jahrmann
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„Ein umfassendes Programm für die Familien soll mehr Kinderlachen in unsere Gemeinde bringen!“
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Wolfgang GRABMANN
Steuer- und Wirtschaftsberatung
Tel.: +43 27 54 6041
www.grabmann.at

Wir lassen Sie mit Ihrem Papierkram 
nicht im Regen stehen!

Ein kostenloses Erstgespräch und Honorarpauschalen
machen unsere Leistungen garantiert kalkulierbar. 

oder gewisse Zuschüsse von Arbeitgebern 

– sind von den bezahlten Kosten abzu-

ziehen. Kosten für Verpflegung oder z.B. 

das Schulgeld für Privatschulen sind 

nicht berücksichtigungsfähig. 	  

Tipp:  Auf der Rechnung sollte nur das Honorar 

für die Betreuung ohne Nebenleistungen 

(wie Essen, Bastelmaterial, …) angeführt 

sein, damit es keine Diskussionen mit dem 

Finanzamt gibt.

Bedingungen für Absetzbarkeit
Für die Absetzbarkeit muss die Kinder

betreuung  in einer

•	 öffentlichen institutionellen Kinderbetreu

ungseinrichtung, die vom Bund, Ländern 

oder Gemeinden betrieben wird, oder

•	 privaten institutionellen Kinderbetreuungs

einrichtung, die von Vereinen, gesetz-

lich anerkannten Kirchen, Stiftungen 

oder Familienorganisationen betrie-

ben wird, erfolgen. z.B in: Kinderkrippen, 

Kindergärten, Betriebskindergärten, Horte, 

elternverwaltete Kindergruppen, schu-

lische Tagesbetreuungsformen oder

•	 durch eine pädagogisch qualifizierte Per

son, ausgenommen haushaltszugehörige 

Angehörige. Es sind Personen, die eine 

Ausbildung zur Kinderbetreuung und 

Kindererziehung im Mindestausmaß von 8 

Stunden nachweisen, erfolgen.  

Ab dem Jahr 2009 besteht auch für 

Familien die Möglichkeit, die Kinderbe

treuungskosten steuerlich geltend zu 

machen. Dies gilt für alle Kinder, die am 

Beginn des Kalenderjahres, noch nicht den 

11. Geburtstag gefeiert haben und keine 

erhöhte Familienbeihilfe bezogen haben 

(in diesem Fall das 16. Lebensjahr). Der 

Höchstbetrag beträgt € 2.300,00 pro Kind 

und Kalenderjahr. Beihilfen – z.B: Pflegegeld 

Wolfgang Grabmann

Steuer- und 

Wirtschaftsberatung

T 0699/119 68839

E wolfgang@

grabmann.at

www.grabmann.at

i
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Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten
Zum Nachweis der Kinderbetreuungs

kosten ist ein Beleg auszustellen, der fol-

gende Angaben enthält: 

•	 Name und Sozialversicherungsnummer 

des Kindes sowie der Zeitraum der 

Betreuung 

•	 Name und Anschrift der Kinderbetreu

ungseinrichtung sowie die Bewilligung zur 

Führung der Einrichtung oder bei päda-

gogisch qualifizierten Personen: Name, 

Adresse, Sozialversicherungs-Nr, Nachweis 

der konkreten Qualifikation durch eine 

Kopie des Befähigungsnachweises

Tipp:  Wie alle anderen Belege sind auch 

diese Nachweise 7 Jahre lang aufzubewah-

ren und über Aufforderung dem Finanzamt 

vorzulegen. 

Dies ist ein kurzer Überblick, ohne 

Anspruch auf Vollständigkeit. Für etwaige 

Fragen zahlt sich die Kontaktaufnahme mit 

dem Steuerberater in	   

jedem Fall aus.   

3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 13
Tel. 0 27 54/69 51, Fax 0 27 54/69 51-4

Handy: 0664/454 41 76, 0664/256 44 40

www.lanzenlechner.at
E-mail: office@lanzenlechner.at

Spenglerei

Flach- & Steildachsysteme
Schwimmbecken

Bioteiche
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Silvia liebt ihren interessanten 

Haarschnitt, den Tanja im Nacken und an den 

Seiten kurz gehalten hat und am Oberkopf 

die Länge unverbunden dazu nutzt, sowohl 

asymmetrisch-fransige, als auch kompakt-

klassische Stylings zu zaubern. 

Die Pfeilspitzen-förmig plazierten Farb

akzente sind in jeder Richtung und aus jeder 

Perspektive der „Hingucker“ schlechthin. Die 

Farbkombination in Pink, Lila, Blond passt zu 

zu Silvia`s Typ und Lebensgefühl..   
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Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65 F-15

E wolfversichert@

loosdorf.com

www.thomas-wolf.at
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Kleine Ursachen – große Wirkung … 

Facettenreiche Trendfrisuren

 Toyota musste im Herbst 2009 eine 

Rückrufaktion starten. Das Unternehmen rief 

weltweit knapp neun Millionen Fahrzeuge 

zurück. Allein in Österreich dürften etwa 

35.000 Toyota-Fahrzeuge betroffen sein. Der 

Schaden wird auf drei bis fünf Milliarden 

Dollar geschätzt. Im steirischen Hartberg 

wurde von der Firma Prolactal Käse erzeugt, 

der durch einen Produktionsfehler verun-

reinigt wurde. Im Käse, der von der Firma 

Prolactal erzeugt wurde, fanden sich Listerien 

die für den Tod von acht Menschen ver-

antwortlich sein dürften. Von den Medien 

als „Killer-Käse“ bezeichnet, startete Prolactal 

Ende Jänner 2010 eine große Rückholaktion 

in Österreich. 

Umfassender Risiko-Schutz 
Große Firmen sorgen dafür in der Bilanz 

mit Rückstellungen vor. Klein- und Mittel

betriebe bleibt nur der Weg über die Pro

dukthaftpflichtversicherung, um die Existenz 

nicht zu gefährden. Die konventionelle Pro

dukthaftpflichtversicherung, die in jeder 

Haftpflichtversicherung enthalten ist, deckt 

durch fehlerhafte Produkte entstandene 

Personen- und Sachschäden ab. Ebenfalls 

abgedeckt ist ein daraus resultierender Ver

mögensschaden. Allerdings wird der reine 

Vermögensschaden, wie Verdienstentgang 

etc., sowie Rückrufkosten in der üblichen 

Variante der Betriebshaftpflicht nicht abge-

deckt! Wenn etwa dem Bäcker geliefertes 

Mehl verdorben ist, muss das Endprodukt 

Brot vernichtet werden. Der Schaden – ande-

re Zutaten, Energie- und Personalkosten 

etc. – wird durch die erweiterte Produkt

haftpflichtversicherung abgedeckt.

 Von Brancheninsidern wird geschätzt, 

dass nur 70 Prozent eine derartige Betriebs

haftpflichtversicherung haben. Die Betriebs

haftpflicht ist daher zur Existenzsicherung 

wesentlicher Bestandteil eines Unternehmens 

und sollte immer wieder in regelmäßigen 

Abständen vom Versicherungsmakler kon-

trolliert werden. Informieren Sie sich am 

besten noch heute!     
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„Einfache Zufälle“  – nicht selten ein erheb-

liches Existenzrisiko für Unternehmen.

Silvia mit Stylistin Tanja– Ein Haarschnitt für 

trendig-fransigen oder klassichen Look

Wie Unternehmer klemmenden Gaspedalen und tödlichem Quargel vorbeugen können.

Struwwelpeter: 3382 Loosdorf, Wienerstr. 21

T 0 27 54 / 200 30, www.struwwelpeter.at

i
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Kurz geantwortet

Daniel Erber, Loosdorf: 

Am meisten reden wir 

über die Wirtschaftskrise, 

über die Sicherheit der 

Arbeitsplätze und wie es 

weitergehen wird. Und in 

dem Zusammenhang,  was wird schon wieder 

teurer? Aber auch Schule bzw. die Ausbildung 

der Kinder sind wichtige Gesprächsthemen.  

Heinz Adenacker, Mauer:

Zurzeit sind der Vulkanaus

bruch in Island und das 

Chaos im europäischen 

Flugverkehr die wichtigsten 

Themen. Aber auch über die 

gigantischen Folgeschäden für die Wirtschaft 

und das alles zur Zeit der Wirtschaftskrise wird 

diskutiert. Vom Dauerthema Wirtschaftskrise 

und die Sicherheit der Arbeitsplätze bin ch 

als Pensionist davon weniger betroffen.  

Christian  Hartl, Loosdorf: 

Im Prinzip wird über alles 

Mögliche und Unmögliche 

diskutiert. Die Hauptthemen 

sind aber Wirtschaftskrise 

und Arbeitsplatz. Tagesak

tuelle Themen wie Verbrechen oder Ein

bruchsraten werden ebenfalls kurz abge-

handelt. Kindesmissbrauch war ebenfalls ein 

Thema. Meine Meinung dazu möchte ich 

aber in der Öffentlichkeit nicht äußern.

Sonja Permoser, Loosdorf: 

Naturkatastrophen, wie der 

Vulkanausbruch auf Island 

oder Erdbeben, stehen im 

Vordergrund. Umwelt und 

Umweltschutz, aber auch 

allgemeine Themen wie Klimawandel und 

damit die Zukunft für unsere Kinder sind für 

mich sehr wichtig.

Karl Stiefsohn, Loosdorf: 

Eigentlich sprechen wir 

mehr über tagesaktuelle 

Themen. Ich bin in Pen

sion und zufrieden. Die 

Wirtschaftskrise berührt 

uns weniger. Natürlich wird über den 

Vulkanausbruch und die Staubwolke über 

Europa debattiert. Wir wollen nämlich in ein 

paar Tagen nach Chalkidiki fliegen und hof-

fen, dass dann alles klappt. 

Martin Gugerell, Böheimk.:

Die Wirtschaftskrise im All

gemeinen, aber auch die 

Sicherheit der Arbeitsplätze  

sind die Themen, über die 

geredet wird. Mich per-

sönlich betrifft dies weniger. Ich arbeite im 

Entsorgungs-Service und zu entsorgen gibt 

es immer etwas. Die Vulkanstaubwolke ist 

kein Thema, ich fliege nicht weg und Schäden 

für die Gesundheit soll es nicht geben. 

Franz Robineau, Sierning:

Hauptthema ist die Staub

wolke über Europa. Meine 

Tochter ist in England 

festgesessen und kommt 

jetzt zurück, ich muss sie 

abholen und bin daher in Eile. Weiters die 

Wirtschaftslage, es wird besser – ich bin 

Optimist. Die Aktienkurse steigen wieder und 

das ist wichtig. Über den Klimawandel wird 

so viel publiziert – stimmt das auch alles?  

Den Beweis der Richtigkeit wird es erst in 

Jahren geben. 

Lotte Peichl, Melk: 

Die Arbeitswelt und die 

Wirtschaftskrise sind der

zeit überall die wichtig

sten Gesprächsthemen. 

Gesprochen  wird aber auch 

über die Sicherheit der Pensionen und tages-

aktuelle Ereignisse wie Naturkatastrophen. 

Zum Beispiel über die Staubwolke in Europa 

mit allen wirtschaftlichen Schäden durch 

die Flugausfälle. Ein anderes Thema sind 

der Klimawandel und Elektroautos. Ob die 

E-Autos sich durchsetzen? Ich halte davon 

weniger. 

Johannes Bugl, Loosdorf: 

Tiefer ins Detail gehende 

Diskussionen gibt es der-

zeit nicht.  Über tagesaktu

elle Themen wird selbst-

verständlich geredet. Aber 

ein wirklich unter den Nägeln brennendes 

Thema, gibt es nicht. Vor einiger Zeit war das 

Thema Kindesmissbrauch in aller Munde. 

So ein Thema geht nicht spurlos an einem 

vorüber. 

Helmut Mlcoch hat gefragt: „Welche Themen bewegen Sie derzeit? Was 

wird in Ihrer Familie oder im Freundeskreis zurzeit heftig diskutiert?“
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vorsichtig eine Hand voll Papierfetzen heraus 

und hielt sie dem ungläubig glotzenden 

Gespenst unter die Nase. „Die Urkunde!“, 

keuchte Eusebius erfreut. Doch gleich darauf 

sank er wieder in sich zusammen. „Das bringt 

mir jetzt auch nichts mehr, die ist ja offen-

sichtlich ungültig.“ „Sagt wer?“, fragte Bastian 

herausfordernd. „Seit wann lässt du dich so 

schnell ins Bockshorn jagen? Du, Eusebius 

Fernandinus irgendwas! Hier steht es doch 

seit Jahrhunderten dunkelbraun auf eier-

schalenfarben, dass du der wahre Besitzer 

dieser Burg bist!“

„Aber Gespensterregel 113? Was 

ist damit?“, fragte Eusebius zweifelnd. 

„Ach, diese dumme Regel gilt doch 

gar nicht, wenn die Burg schon 

immer im Besitz der Familie war. Und hier 

steht, dass sie schon seit 1205 deiner Familie 

gehört. Das war also schon lange bevor du 

hier gelebt hast. Also, was sagst du jetzt?“ 

Eusebius’ Augen wurden immer größer und 

größer.  „Dieses zuckersüße, rosa Biest!“, stieß 

er nun empört hervor. „Sie hat mich angelo-

gen. Bestimmt hat sie das von der Ausnahme 

der Regel gewusst. Aber jetzt kann sie ihre 

Die gelblichen Papier

fetzen in der Tasche 

und in der Gewissheit für Eusebius wichtige 

Details gefunden zu haben, stand Bastian 

nun vor dem bewusstlosen Gespensterchen 

im Burghof und wartet darauf, dass dieses 

wieder zur Besinnung kam.

„Eusebius!“, rief Bastians Schwester 

Christine wieder und wieder, doch noch 

immer rührte sich nichts. Entschlossen beug

te sich Sarah, Christines Freundin, nach unten 

und wollte Eusebius anschubsen, doch sofort 

fuhr sie erschrocken zurück. Sie schüttelte 

sich und rief angeekelt: „Das fühlt sich ja 

widerlich an! So kalt und feucht! “

„Vielen Dank auch“, hauchte es vom 

Boden und Eusebius rappelte sich langsam 

auf. „Wie sehr es mich doch immer wieder 

freut so liebevoll geweckt zu werden.“ Das nur 

mehr schwach hellblau leuchtende Gespenst 

schwebte nun wieder auf Augenhöhe der 

Kinder, war aber noch zu geschwächt, um 

wirklich böse zu sein und so grinsten die 

drei Kinder nur und freuten sich darauf,  ihre 

guten Nachrichten verkünden zu dürfen.

Bastian griff tief in seine Hosentasche, zog 

Das ängstliche Schulgespenst – 
„Alles meins …“ 
Fortsetzungsroman für Kinder von Petra Matejschek – Teil 36

Eusebi
us

9

LOOSDORF bewegt – 07/2010 Kinderforum

Facettenreiches 
Nordirland & Irland

30. Juni–09.Juli 2010
(10 Tage: Mittwoch–Freitag)

inkl. Flug 
Wien – Dublin – Wien 
und sämtlicher Taxen  

  

 

Vom Giant’s Causeway 
im Norden bis zum 
Ring of Kerry 
im Süden

Nähere Informationen 
erhalten Sie gerne in unserem Büro!

 ab € 1.350,–

sieben Sachen packen. Und Penelope, die 

ehemals wunderschöne – pah – die kann 

gleich mitmarschieren. Denn nun gehört 

alles hier mir ganz allein!“ Eusebius war 

bei seinen Worten scheinbar immer größer 

geworden, so begeistert war er von dieser 

neuen Wendung der Geschichte. Mit hoch 

erhobenem Haupt blickte er stolz um sich 

und nahm die Burg mit den Blicken in Besitz.

Im selben Augenblick öffnete sich knar-

rend eine schwere Holztür im Schatten eines 

uralten Baumes. Die „Prinzessin“ kam heraus, 

mit Penelope im Schlepptau. Beinahe 

wie bei einer Mini-Prozession 

bewegte sich ein in rosa Gewänder 

gehülltes Kind, gefolgt von einem 

Riesengespenst ohne Gesicht in 

dunkelgrauer Kutte anmutig mit zierlichen 

Schritten auf Eusebius zu.

„Wollt ihr euch entschuldigen? Danach 

könnt ihr gleich eure Sachen packen und für 

immer von hier verschwinden!“, donnerte 

das kleine Gespenst los und etwas schier 

Unglaubliches geschah. –Die Prinzessin und 

Penelope gaben auf.

(Fortsetzung im nächsten Loosdorf bewegt)
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Ausg’steckt ist im Putzhof 
jeden Mittwoch ab 17 Uhr 

Das Fachgeschäft in Ihrer Nähe 
Eigene Erzeugung 
Mittagsmenü Fleischerei Putz 

Parkstrasse 9 
3382 Loosdorf 

02754/6391 
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Traditionell, festlich, originell

Pfarr- und Gemeindefest am 27. Juni 2010

Bereits in der 4. Generation erfreuen 

sich unsere Kunden an saftigem Geselchten 

und dem vielseitigen Wurstangebot aus 

eigener Erzeugung. 

•	 Kalte und warme Buffets aus dem Hause 

Putz sind ein Erlebnis für Gaumen und 

Auge.

•	 Der Wurststrauß, eine Erfindung der Chefin, 

hat schon vielerorts den Geschenkskorb 

abgelöst. Der Strauß ist bunt und sein Duft 

verführerisch.

•	 Das tägliche Mittagsmenü aus der 

beliebten „Putzhofküche“ können Sie ab 

11:30 genießen. 

Die Fleischerei Putz nimmt sich als innova-

tiver Kleinbetrieb rasch und unkonventionell 

Ihrer Wünsche an.   

Die Pfarrgemeinde Loosdorf und die 

Gemeinden Loosdorf und Schollach feiern 

am 27. Juni das Pfarr- und Gemeindefest. Der 

Erlös dient der Renovierung der Pfarrkirche 

Loosdorf. Das Festprogramm beginnt um 

09.00 Uhr mit der Feldmesse vor der Kirche. 

Ab 10.00 Uhr sorgt beim Frühschoppen die 

Musikkapelle Loosdorf für Unterhaltung. Für 

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Um 

14.00 Uhr beginnt der Seniorennachmittag.

Unterhaltungsmusik bietet ab 16.00 

Uhr die Royal Sound Group mit Bgm. Joschi 

Jahrmann. Für Weinliebhaber steht eine 

Spezialweinschank zur Verfügung. Ein spe-

zielles Unterhaltungsprogramm für Kinder 

lässt gewiss keine Langeweile aufkommen.

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung 

in der Losensteinhalle statt.  

Heuriger und Fleischerei Putz

3382 Loosdorf, Parkstraße 9 

T 0 27 54 / 63 91, E fleischerei.putz@aon.at

i

baumeister • zimmerer
dachdecker • altbausanierung

planung • bauaufsicht
ausführung

melk (02752) 525 52 •  loosdorf (02754) 699 03
www.schnabl-bau.at

… stärkt Ihr Wohlbefinden:
Sortenvielvalt durch saisonale Angebote
Produkte für Ihr Gesundheitsbewußtsein

Wir schauen auf Sie!

Reine Butter, frische Vollmilch,
Getreide und Eier von Bauern

aus der Region. 

AUS DER 
AUS DER 
AUS DER 
AUS DER 

REGION
REGION
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Punkten und Vorteile nützen …

LO O S D O R F C ard
… immer ein Punkt für mich!www.loosdorfcard.at

Wiener Straße 25
Clogs für Kinder, 
Damen und Herren 
statt 9,90 nur 5,--
diverse Taschen
statt 14,90 nur 9,90
bunte Bälle 
statt 3,-- nur 2,--

Wachaustraße 1
Jetzt Bademode 
kaufen und jeweils 
100 Punkte auf ihre 
LOOSDORFCard 
zusätzlich sichern!

Europaplatz 13
Juni: Snack dich fit 
mit den natürlichen 
Snacks…
Juli: Grillaktion – 
Zum Grillfleisch das 
Gewürz gratis dazu!

Europaplatz 2
Jetzt Kredite zusam-
menlegen und 
Wechselvorteile
sichern: Transparenz, 
Flexibilität und dabei 
Zinsen sparen.

Linzer Straße 3
-10% auf alle 
lagernden Perlen 
bis 19. Juni

Wiener Straße  16
Zu jedem 
Seniorenhandy 
erhalten Sie 100 
Bonuspunkte 
zusätzlich!

Weitere Informationen und 
Vorteilsangebote finden Sie auf 

•••	 Das gelingt Ihnen am besten mit der LOOSDORFCard: Bei jedem Einkauf sammeln Sie 

in über 20 Betrieben und Geschäften Preisnachlässe in Form von Bonuspunkten.  

Sie lösen die Punke ein wann und wo Sie wollen und sparen damit bares Geld. 

	 Mit den exclusiven LoosdorfCard-Angeboten bekommen Sie nochmal mehr. – Punkt. 

Traditionell, festlich, originell
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Mobil mit Autoleasing

LOOSDORF bewegt – 07/2010Tipps & Informationen

Sparkasse ein individuelles Leasingangebot 

berechnen. 

Bei Leasing bezahlen Sie nur den Wert

verlust des Fahrzeugs und nicht den vollen 

Kaufpreis. Deshalb ist die Anschaffung 

ohne großen Kapitaleinsatz möglich – das 

Ersparte bleibt unangetastet. Die monatli-

chen Leasingraten werden an Ihre individu-

ellen finanziellen Möglichkeiten angepasst. 

Kunden, die sich für s Autoleasing entschei-

Autoleasing wird immer beliebter, 

bereits mehr als 30 % aller Kraftfahrzeuge 

in Österreich sind geleast. Denn gegenüber 

einem Neuwagenkauf hat Autoleasing viele 

Vorteile.

Für einen Neuwagen sprechen der 

geringere Verbrauch, mehr Sicherheit und 

die volle Garantie. Sie verhandeln Rabatte 

mit Ihrem Autohändler wie ein Barzahler und 

lassen sich von Ihrem Kundenbetreuer der 

den, erhalten die Finanzierung, Versicherung 

und Anmeldung aus einer Hand und profitie-

ren von interessanten Zusatzleistungen. 

Die Vorteile von s Autoleasing:
•	 bargeldlos und günstiger tanken bei OMV 

und Avanti

•	 zinsenlose Reifen-Teilzahlung mit

	 24-Monate-Garantie

•	 Unterstützung beim Verkauf Ihres

	 bestehenden Fahrzeugs

•	 bis zu 10 % Rabatt bei Forstinger

•	 günstigere Konditionen bei ÖAMTC-Fahr

sicherheitstrainings und AVIS-Mietwagen

Nur für kurze Zeit …
Wenn Sie bis 30. 6. 2010 (Antragsdatum) 

zu Ihrem neuen s Autoleasing-Vertrag eine 

Haftpflicht- und Kaskoversicherung der 

Wiener Städtischen abschließen, schenken wir 

Ihnen zwei Monatsprämien der Versicherung.

Ein individuelles Leasingangebot erhalten 

Sie persönlich bei Ihrem Kundenbetreuer der 

Sparkasse Niederösterreich oder im Internet 

auf www.s-autoleasing.at   

i
Sparkasse Niederösterreich Geschäftsstelle 

Loosdorf, 3382 Loosdorf,  Europaplatz 9

Felix Huiber, T 050100/25026

Klaus Falkensteiner, T  050100/ 25007

Johanna Pöll, T 050100/ 25043	

E office@spknoe.at www.spknoe.at

MO-SA bis 10:30 Uhr, SO und FEIERTAG bis 11:00 Uhr

Jetzt bei McDonald’s Loosdorf
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag  
06:00 bis 01:00 Uhr

Durchgehend geöffnet:  
Freitag 06:00 Uhr bis 
Montag 01:00 Uhr

NEU!

Das neue  
Frühstück!

142-VER-6_END.indd   1 20.04.2010   14:55:09 Uhr
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McDonald’s Restaurant Loosdorf

3382 Loosdorf, Gewerbestraße 10 

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 06.00–01.00 Uhr, 

Fr. 06.00 Uhr durchgehend bis Mo. 01.00 Uhr

T 0 2754/56781, www.mcdonalds.at

i

LOOSDORF bewegt – 07/2010 Tipps & Informationen

Start   in den Sommer: 11. Juni, ab 14 Uhr

„easy morning“: Guten Morgen, McDonald’s

ihr Lieblingsfrühstück für jeden Tag und kön-

nen bei uns entspannt die große Vielfalt 

genießen.“

Ein guter Start in den Tag
Erfolgreich getestet wurde das Konzept 

bereits in ausgewählten Restaurants in 

Salzburg und in der Steiermark, am 3. Mai 

Seit 3. Mai ist es soweit: McDonald’s 

Österreich präsentiert sein neues Frühstücks

angebot „easy morning“. Auch im McDonald’s 

Restaurant in Loosdorf ist ab sofort täglich 

von 6 bis 10.30 und an Sonn- und Feiertagen 

bis 11 Uhr Frühstückszeit. 

Die neue Auswahl an typischen und 

einzigartigen Produkten wird Frühaufsteher 

und Frühstücksfans im Restaurant sowie 

am McDrive begeistern: Von McToast, 

McMuffins, dem köstlichen Ham & Eggs 

Wrap bis hin zu fruchtigem Knuspermüsli 

und den Sweet McGriddles lässt „easy mor-

ning“ keine kulinarischen Wünsche für die 

wichtigste Mahlzeit des Tages offen. „Mein 

Favorit ist der neue McMorning Bacon, 

ein herzhafter Burger für den größeren 

Hunger“, verrät Franchisenehmer Wolfgang 

Heindl, „aber auch Freunde des klassischen 

Marmeladesemmerls finden bei McDonald’s 

startete es in allen McDonald’s Restaurants 

in Österreich. Das neue Frühstück „easy 

morning“ ist nach dem neuen Design der 

Restaurants, der Angebotserweiterung 

durch die McCafés und Produktinnovationen 

wie dem neuen Veggie Burger ein Teil der 

Modernisierungsstrategie von McDonald’s.  

„Studien haben gezeigt, dass die 

Östereicherinnen und Österreicher gerne 

und regelmäßig frühstücken – mit „easy mor-

ning“ begegnen wir den Wünschen unserer 

Gäste und bieten ihnen einen guten Start in 

den Tag“, freut sich Wolfgang Heindl.    

Da ist was los.
Magier, Stelzengeher, Jongleure, und Clowns 

verzaubern mit ihren Kunstfertigkeiten vor 

und in den Loosdorfer Geschäften. Beson

dere Angebote zum Sommerauftakt locken 

in allen teilnehmenden Betrieben. 

Fußball live
Echte Gentlemen begleiten ihre Damen 

zum Shoppen! Keine Sorge, den Auftakt zur 

Weltmeisterschaft übertragen wir live beim 

EKZ. So versäumen Sie sicher keinen 

Entscheidungstreffer.
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Die Loosdorfer Wirtschaft startet in den Sommer: Akteure und 

Künstler mischen sich unter die Passanten, sorgen für Staunen, 

Überraschung und Unterhaltung auf den Loosdorfer Einkaufs

straßen und Plätzen. In den Geschäften locken Angebote und 

Attraktionen – Mehr Infos auf www.loosdorfcard.at

Punkte-König gesucht! Sammeln Sie mit Ihrer Loosdorf Card so 

viele Punkte wie möglich. Die Gewinnerin/der Gewinner erhält die an diesem 

Tag gesammlten Punkte verdoppelt!
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Sind Sie mit sich im Reinen?

So macht Ernährungsumstellung Spaß …

Unsere Haut vollbringt wahre 

Höchstleistungen. Sie schützt uns vor 

Wind, Wetter und Sonne, sie gleicht unse-

re Körpertemperatur aus, kämpft gegen 

freie Radikale, Schmutzpartikel, Bakterien 

und mehr. Speziell unsere immer „unge-

schützte“ Gesichtshaut  hat viel zu tun.  Sie 

ist im Allgemeinen auch erster Blick- und 

Kontaktpunkt zu unseren Mitmenschen, 

denn wenn wir mit jemandem sprechen, 

schauen wir vor allem ins Gesicht.

Die Gesichtsreinigung ist immer der 

erste Schritt zu guter Pflege. Würden Sie 

Ihre Lieblingsschuhe gleich mit Pflegemittel 

behandeln bevor Sie den Schmutz entfernt 

haben? Würden Sie Ihr Auto gleich mit Politur 

behandeln bevor sie es gewaschen haben? 

Wohl eher nicht. Daher ist es logisch, dass die 

Gesichtshaut zuerst von Schweiß, Schmutz, 

Schlackenstoffen und anderen Substanzen 

gereinigt werden muss, bevor Sie Pflege auf-

tragen!

Das ist morgens mindestens genau-

so wichtig wie am Abend. Gerade in der 

Nacht vollbringt die Haut sehr große Rege

nerationsarbeit und sondert Schlacken

stoffe, Schweiß und Fette ab, die morgens 

unbedingt abgereinigt gehören. Eine Pflege-

•	 Beginnen Sie mit einem Esstagebuch. 

Schon nach wenigen Tagen sehen Sie, wie 

Sie Ihre Essgewohnheiten ändern können.

•	 Täglich mindestens 2 l Wasser/Tee trin-

ken. Morgens nach dem Aufstehen 1/4l 

warmes Wasser regt den Stoffwechsel an 

und ersetzt die in der Nacht durch schwit-

zen verloren gegangene Flüssigkeit.

•	 Morgens viel und abends wenig: Früh

stücken Sie abwechslungsreich und aus-

giebig und integrieren Sie viel Obst in die 

Ernährung. Vollkornprodukte sind für die 

Ernährung sehr wertvoll.

•	 Trinken Sie vor und während dem Essen 

viel Wasser, das führt rascher zur Sättigung.

•	 Nachmittags oder am Abend Äpfel vermei-

den, da sie den Appetit anregen können.

Creme kann Ihre Wirkung nur erfüllen, wenn 

sie auch dort hinkommt wo es wirken soll.

Eine gut gereinigte Haut kann die nachfol-

gende Pflege viel besser aufnehmen.  Ob 

Sie nun Reinigungsmilch, Waschgel oder 

Schaum verwenden sollten, kommt auf 

Ihren Hautzustand an. Auf jeden Fall wer-

den Sie merken, dass sich Ihr Hautzustand 

zum Positiven verändern wird, wenn Sie 

Ihrer Reinigung mehr Aufmerksamkeit wid-

men. Kommt dann noch von Zeit zu Zeit 

eine professionelle Tiefenreinigung in Ihrem 

Kosmetikfachinstitut dazu, steht einem strah-

lend frischen und jugendlichen Aussehen 

nichts mehr im Wege. 

Kleines Sonnen ABC  
Um Ihrer Haut nicht unnötig zu schaden 

bedenken sie beim Sonnenbaden die fol-

genden Tipps:

•	 Sonnenschutz mindestens 30 Min. vor dem 

Sonnenbad auftragen 

•	 Im Gesicht lieber Creme statt Milch oder 

Lotion auftragen

•	 Keine Parfüms oder Deodorant verwenden 

(Kann Hautverfärbung verursachen)

•	 Immer wieder nachcremen – vor allem 

nach dem Baden

•	 Genießen Sie Ihr Essen ganz bewusst – 

ohne Fernseher, Zeitung oder Buch – am 

schön gedeckten Tisch oder in Gesellschaft.

•	 Bewegung ist wichtig – mindestens eine 

halbe Stunde an der frischen Luft. Statt 

Rolltreppe und Lift nehmen Sie die Treppe, 

statt mit dem Auto gehen Sie zu Fuß oder 

Fahren mit dem Rad. 

•	 Durch Nachcremen verlängert sich die 

empfohlene Dauer des Sonnenbades nicht 

•	 Mittagssonne 11–15 Uhr vermeiden   

•	 Stellen Sie sich nur einmal pro Woche 

auf die Waage.Nachhaltig und frustfrei 

abzunehmen bedeutet nicht mehr als ein 

halbes Kilo pro Woche.

•	 Hin und wieder eine Torte, Marmeladen

semmel, Bier oder was auch immer Sie 

gerne essen, ist nicht verboten.

•	 Meditation, Entspannungsübungen und 

Joga führen zu innerer Ausgeglichenheit, 

was auch Ihrem Körper zu Gute kommt 

und Sie beim Abnehmen unterstützt.

Viel Spaß bei der Ernährungsumstellung.     

LOOSDORF bewegt – 07/2010Gesund & schön

Silvia Hieber:  fachlich 

ausgebildete Kosmetikerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650/68 04 144

E silvia.hieber@aon.at

i

Gesichtsreinigung, der Beginn guter Gesichtspflege
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Energiestudio Elisabeth Gravogl 

3382 Loosdorf, Grillparzerstr. 7 

M 0676/ 639 30 20 E e.gravogl@gmx.at 

www.egravogl.blogspot.com
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20.06.	 Schlußkonzert der Musikschule
	 Losensteinhalle: 17 Uhr

	 Veranstalter: Musikschule Loosdorf 

25.06.	 Burgführung Schallaburg
mit bisher nicht geöffneten Bereichen 

mit Dr. G. Flossmann u. Mag. J. Kritzl.

	 14:45 Uhr beim Burgeingang. Veranstalter: 

Kulturverein und Seniorenbund Loosdorf, 

Anmeldung Gde. Loosdorf, 02754/6384-15; 

25.06.	 Solistenkonzert der Musikschule
	 Losensteinhalle um 18 Uhr; 

	 Veranstalter: Musikschule Loosdorf 

26.06.	 Sängerstein
	 Jugend und Erwachsenen - Klettern

	 8.30–12.30 Uhr; Info: J. Hiesberger, 

0664/6143339; j.hias@gmx.at		

Veranstalter: ÖAV Loosdorf

27.06.	 Loosdorfer Pfarr- und Gemeindefest
	 ab 9.00 Uhr am Kirchenplatz in Loosdorf (bei 

Schlechtwetter in der Losensteinhalle)

	 Für das leibliche Wohl ist besten gesorgt;

	 Programm siehe Seite 10!

26.07.	 Operettenfahrt nach Mörbisch

	 Abfahrt: 15.00 Uhr, Reisebüro Edtbrustner

	 Preis: ca.  € 70,-- (Fahrt und Eintritt)

	 Anmeldung bis Do. 1. Juni 2010: R. Kreimel, 

0664/499 38 15; Veranstalter: Kneippbund 

und Pensionistenverein Loosdorf

06.08	 Radwandertagum den Neusiedler See

bis	 Treffpunkt: Bahnhof Loosdorf

08.08.	 Info: Schellenbacher Franziska, 02754 / 61 81	

Veranstalter Kneippbund Loosdorf

14.08.	 Naturfreunde-Pielachreinigung
	 Anmeldung bei Fam. Birgmayr, 02754/2527 

Treffpunkt: 9 Uhr, Stöbermühle in Neuhofen; 

Arbeitshandschuhe und Getränke für unter-

wegs mitbringen. Mittagsjause und Getränke 

werden zur Verfügung gestellt.

18.08.	 Radwandertag Haunoldstein
	 Abfahrt: 14.00 Uhr, Sportzentrum Loosdorf

	 Veranstalter: Pensionistenverband Loosdorf

	 Kontakt: Karl Stiefsohn, 02754/2435

25.08.	 Erlebnisparadies „Agrarium“ in Schloss 

Almegg mit Schiffahrt im Strudengau.

	 Veranstalter: Senioren- und Bauernbund 

Anmeldung: Elfi Hiesberger, 0 2754/207 11

Bauernmarkt – jeden 2. und 4. Sa. im Monat
außer Jänner, jeweils von 8.00–12.00 Uhr

am EKZ-Platz in Loosdorf

Volleyball – jeden Dienstag (bis Ende Juni)
Kinder 8–15 Jahre: 18.30–19.30 Uhr; Jugendliche und 

Erwachsene: 19.30–21.00 Uhr,  Losensteinhalle 

(Hintereingang) Loosdorf. Veranstalter: Naturfreunde 

Loosdorf. Einstieg jederzeit möglich!

Fototreff –  jeden 1. und 3. Mi. im Monat
bis Ende Juni von 19.30 bis 21 Uhr in der Volksschule 

Loosdorf, neben dem Gymnastikraum im Keller, 

Einstieg jederzeit möglich! 

Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

Spielenachmittag, jeden 1. und 3. Do. 
im Gasthof Hofmann, ab 15.00 Uhr,

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf; 

Info: Herta Weissinger, 02754/6485

Nordic-Walking, jeden Montag 

Treffpunkt 8:30 Uhr, am Parkplatz oberhalb EKZ,

Leitung: Ing. Heinz Eberstaller, 02754/2232

Senioren-Stammtisch, jeden 2. Di. im Monat
ab 15 Uhr im Gasthaus Gugerell.

Gem. Mittagessen, jeden 1. So. im Monat
in einem Gasthaus in der Nähe;

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

Information: Elfriede Hiesberger, 02754/20711

27.05.	 „Erlebnis Wald“ am Hiesberg
Exkursion mit Oberförster Hr. Fritz Wolf. 

Treffpunkt: 13 Uhr Parkplatz Katprax.

	 Info und Anmeldung bei Fr. Gertrude Raderer, 

Tel. 0 2754/68 55 oder 0664/151 39 79.

 	 Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

30.5.	 Marterlwanderung nach Albrechtsberg
	 Veranstalter: Pfarre, Naturfreunde und 

Kulturverein Loosdorf; Abmarsch: 14 Uhr 

vom Kirchenplatz Loosdorf, ca. 16 Uhr 

Maiandacht beim Gipfelkreuz Albrechtsberg; 

Anschließend Agape mit Broten, Mehlspeisen 

und Getränken. Um ca. 17.30 Uhr Wanderung 

nach Neubach und entlang der Pielach nach 

Loosdorf zurück. Rückkehr ca. 19 Uhr.

30.05.	 Wanderung Bichleralpe, Hocheck
	 Information E. Stupka 0676/7144 309; 

aon.912725894@aon.at			 

Veranstalter: ÖAV Loosdorf		

		

3.6.	 Heilung auf dem geistigen Weg
Vortrag von. Dr.med. M. Salzgeber, 14:00 

Clubraum der Losensteinhalle, Loosdorf; 

Eintritt frei,  Veranstalter: MWF des Bruno 

Gröning Freundeskreises

03.06.	 Kulturfahrt nach Thüringen
bis	 Besuch der Städte Jena, Erfurt, Weimar, der

06.06.	 Wartburg und des Doms von Bamberg. 

Reiseleitung u. Info: Dr. Gerhard Floßmann, 

0664/53 00127, gerhard.floszmann@aon.at

05.06.	 Klettersteig Drachenwand
	 Anspruchsvoller Klettersteig am Mondsee 

Info: M. Ganzberger, 02754/8555 

Veranstalter: ÖAV Loosdorf

06.06.	 Bergmesse „Rote Wand“ (11:30 Uhr)

	 Info: Walter Rützler, 0 27 54/6904 

Veranstalter: ÖAV Loosdorf

11. 06.	 Start in den Sommer
	 Loosorfer Wirtschaft aktiv

	 Nähere Infos siehe Seite 13

11. 06. 	 16. Seniorenbund-Landeswandertag 
in Stettelsdorf am Wagram (südl. Weinviertel), 

Anreise mit Bus, Info und Anmeldung:  

Elfi Hiesberger, 0 27 54/207 11

11. 06. 	 Malen mit Erdfarben – Natur pur!
Malutensilien und Werkzeuge sind vorhan-

den, keinerlei Vorkenntnisse erforderlich! 

	 Wienerstraße 42, Loosdorf, Zeit: 15:00–18:00  

	 Kosten: € 20,-- inkl. Material  pro TeilnehmerIn, 

€ 18,-- inkl. Material für Kneipp Mitglieder

	 Anmeldung bis 7. Juni bei Helga Edtbrustner, 

02754/ 30198, begrenzte Teilnahmezahl!

12.06. 	 Sonnwendfeuer im Matzki
	 Info unter perchtengruppe.wavez.at

19.06. 	 Damenwanderung Ringkogel
Information: R. Teufl, 0664/73321854 

Veranstalter: ÖAV Loosdorf

19.06.	 Kaiser Franz Josef Steig
	 Klettersteig; Info: Gerhard Stupka 

0676/4500093; Veranstalter: ÖAV Loosdorf

19.06. 	 Gitarrenkonzert
	 des Landeskindergarten Loosdorf II 

	 15.00 Uhr im BuK Loosdorf

20.06.	 Fest der Rose – Krumau
	 Kosten: € 24,00, Info: Karl Stiefsohn, 

02754/2435; Veranstalter:

	 Pensionistenverband Loosdorf

Bildung, Kultur, Freizeit bis August  2010
Regelmäßig Juni

Mai

Juli

August




